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Haseltalpo Stille 
    
   Kirchenzeitung 
   für die Gemeinden 

Oberschönau, Unterschönau, 
Steinbach-Hallenberg, Altersbach,  

Rotterode, Herges-Hallenberg,  
Bermbach, Springstille 

 

Was hat unsere Kirchlein wohl bewegt, sich in die 
Achterbahnwagen zu zwängen, alle miteinander?  
Lesen Sie in unserer neuen Ausgabe, was Sie und uns in den 
nächsten Wochen bewegt, was Geist und Seele beschwingt.  
Wir freuen uns auf die gemeinsame Fahrt.  
Ihre Pfarrerin und Pfarrer im Haseltal 

Ausgabe 37 
Juli bis September 2021 
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Nachgedacht 

Was bekommt Ihnen besser: der Start 
oder die Landung eines Fluges? 
Für mich ist es ohne Zweifel der Start! 

Ich bin fasziniert von der Kraft der  
Motoren, der Ingenieurskunst, jahre-
langer Erfahrung, kreativer Ideen, die 
ein tonnenschweres Flugzeug in die 
Luft steigen lassen. Sanft werde ich von 
der hohen Startgeschwindigkeit in den 
Sitz gedrückt! Ich spüre den Erdboden 
weichen. Leise summe ich ein Lied, 
dass das Gefühl des Schwebens durch 
die Lüfte untermalt. Es geht aufwärts! 
Die Gedanken lösen sich vom Vergan-
genen und gehen dem, was kommen 
wird, entgegen. Was wird mich am Ziel 
der Reise erwarten? Kann ich mich  
erholen? Welchen Menschen werde ich 
begegnen? Was hält der Ankunftsort an 
neuen Erlebnissen für mich bereit? 
Doch noch ist nicht einmal die richtige 
Flughöhe erreicht. Es gilt den Druck in 
den Ohren auszugleichen. Was wird es 
wohl während des Fluges zu essen  
geben? Probiere ich den Tomatensaft 
oder bleibt es doch beim Kaffee? Ich 
merke, wie meine Gedanken sich mehr 
und mehr auf  den gegenwärtigen  

Moment konzentrieren. Ich sitze in  
einem Flugzeug, das zwar zu den  
sichersten Verkehrsmitteln gehört, doch 
es könnte sich ja gerade während mei-
nes Fluges irgendetwas Unplanmäßiges 
ereignen!  Schon fallen mir Beispiele 
ein. Diese Gedanken beruhigen über-
haupt nicht! Was hat mich überhaupt 
dazu verleitet, ins Flugzeug zu steigen?  
Ich will das neugesteckte Ziel erreichen 
und es ist dafür der beste Weg! An  
einem bestimmten Punkt meiner  
Gedanken hinterfrage ich die Dinge 
nicht mehr – dann vertraue ich nur, z.B. 
auf das Wissen der Ingenieure, auf phy-
sikalische Gesetzmäßigkeiten, auf  die 
gute Ausbildung der Piloten. 

Und wenn es daran Zweifel gibt, dann 
bleibt mir, sozusagen in letzter Instanz, 
mein Glaube an Gott aus meiner Erfah-
rung mit ihm. So sehr ich nachdenke, 
fällt mir keine Enttäuschung ein, die er 
mir zugefügt hätte. O.k., nicht immer 
habe ich gleich verstanden, was er mit 
mir vorhatte, doch nachträglich war ein 
Sinn zu erkennen oder ich bin mir  
sicher, dass die Erkenntnis noch kommt.  
 

Zum Monatsspruch Juli: 

Gott ist nicht ferne von einem jeden unter uns.  
Denn in ihm leben, weben und sind wir.              Apg. 17,27                 
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Nachgedacht 

Meine gemachten Erfahrungen lassen 
mich vertrauen und dann kommen noch 
die Erfahrungen anderer hinzu! Schon 
tausende Jahre lang machen Menschen 
Erfahrungen mit Gott und erzählen  
diese weiter. So heißt es in der Apostel-
geschichte (Apg. 17, 27):  
 
Gott ist nicht ferne von einem jeden  
unter uns. Denn in ihm leben, weben 
und sind wir. 
 
Es ist also gar nicht so schwierig, Gott 
zu finden und zu fühlen, weil er mit uns 
und unserem Leben verknüpft ist, wie 
die Fäden eines gewebten bunten  
Teppichs. Dann könnte Gott sich mit mir 
im Flugzeug befinden?  
Ich kann vertrauen – in dieser Fähigkeit 
scheint er mir am gegenwärtigsten! Ein 
tiefer Atemzug und der Gedanke: Vom 
Start bis zur Landung - sei gelobet der 
Name des Herrn! 
 

Ach, der ungeliebte Landeanflug! Na, 
das sollte kein Problem werden! Ich bin 
mir ja gerade wie im Fluge der Kraft des 
Vertrauens bewusst geworden. Warum 
nur hat Papst Johannes Paul II. nach  
jeder Ankunft auf  dem Flughafen den 
Boden geküsst? Darüber denke ich ein 
andermal nach. Jetzt ist die Zeit des 
Vertrauens, der Vorfreude auf neue Ent-
deckungen und Begegnungen, Zeit der 
Erfahrungen mit Gott! Jetzt ist Zeit für 
das Leben!  
Es wünscht Ihnen eine gesegnete  
Sommerzeit, Ihre 

Weltgebetstag nachgeholt: Abflug nach Vanuatu! 

 
Nachdem unser Flug im März ins Welt-
gebetstagsland Vanuatu ja nur digital 
stattfinden konnte, möchten wir die Welt-
gebetstagsfeier nun noch nachholen mit 
einem schönen Gottesdienst am Freitag, 
3. September um 19.00 Uhr in der Stadt-
kirche Steinbach-Hallenberg. Ein bunter 
Abend mit Musik, Bildern und Texten aus 
Vanuatu erwartet Sie in der Stadtkirche. 
Eingeladen sind alle Frauen und Männer 
aus dem Haseltal. 
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Protestantische Christen im Haseltal 

In unserer Reihe über Kirchen und 
Gemeinden neben der Evangelischen 
Kirche geht es heute um die charisma-
tische Bewegung.  
Haben  S i e  s c hon  ma l  e i nen 
“charismatischen Gottesdienst” erlebt?  
Wenn ja, dann ist Ihnen sicher manches 
aufgefallen: zum Beispiel, wie wichtig 
das Gebet genommen wird. Zum  
Gottesdienst gehören ausgedehnte  
Gebetszeiten, und es gibt eine große 
Offenheit dafür, dass nicht nur wir zu 
Gott sprechen, sondern der lebendige 
Gott auch zu uns. Nicht selten steht  
jemand auf, geht nach vorn und sagt 
Sätze wie: “Gott hat mir gerade ein 
Wort gegeben, und das will ich mit 
euch teilen.”  

Musikalisch wird der Gottesdienst von 
Lobpreis- und Anbetungsl iedern  
geprägt: zeitgemäße Lieder, oft von 
Bands gesungen und gespielt. So eine 
Lobpreiszeit, immer wieder unter-
brochen von Gebeten und kurzen Bibel-
worten, kann schon mal eine halbe oder 
auch eine ganze Stunde dauern.  
Mitgesungen wird mit großer Hingabe - 
oft mit zum Gebet erhobenen Händen 
und im Stehen oder tanzend.  
 

Natürlich gehört eine Predigt zum  
Gottesdienst. Viele Predigthörer bringen 
dazu ihre Bibel mit, verfolgen die  
Predigt aktiv und machen sich Notizen, 
mit denen sie später weiter am  
Predigtthema arbeiten. Oft gehört zum 
Gottesdienst eine Zeit für persönliche 
Zeugnisse, für Segnungen unter  
Auflegen der Hände, auch Antworten 
aus der Gemeinde auf die Predigt,  
Heilungsgebete für Kranke und ähn-
liches. Die Atmosphäre im Gottesdienst 
ist betont frei, informell, modern und an-
sprechend. Charismatische Gottes-
dienste folgen keiner festen Liturgie, 
sondern sind offen für Spontaneität. Die 
Gemeinde erwartet, dass Gott durch 
seinen Heiligen Geist aktiv ist - auch im 
Gottesdienst.  
 
 

BeGEISTert glauben - die charismatische Bewegung 
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Der Begriff “charismatisch”  
Das griechische Wort “Charisma” meint 
eine Gabe des Geistes. In charismatisch 
geprägten Gemeinden sollen die Gaben 
des Heiligen Geistes erbeten, empfan-
gen, ausgelebt und gepflegt werden.  

 
Die Geschichte 
Ihre Wurzeln hat die charismatische  
Bewegung in den Pfingstkirchen, die 
um 1900 herum aus der Heiligungs-
bewegung innerhalb der methodis-
tischen und baptistischen Kirchen-
familien entstanden sind.  
In den 60er Jahren des vergangenen 
Jahrhunderts entstand dann weltweit 
eine kirchen-übergreifende geistliche 
Erneuerungsbewegung, die schnell weit 
über die Pfingstkirchen hinaus Ver-
breitung fand.  
Heute bietet die charismatische  
Bewegung ein buntes Bild: Neben 
Pfingstkirchen und freien Gemeinden 
fühlen sich landeskirchliche, römisch-
katholische und viele freikirchliche  
Gemeinden, oder Teile von ihnen, der 
Erneuerung verbunden. Man geht  

davon aus, dass es weltweit etwa 600 
Millionen Menschen gibt, die charisma-
tischen Bewegungen, Kirchen oder  
Gemeinden angehören. Und: Ihre Zahl 
wächst, und sie wächst schnell.  
 
Was die charismatische Bewegung 
eint 
Über alle konfessionellen und kulturellen 
Unterschiede hinweg gibt es einige 
Kennzeichen, die charismatische  
Bewegungen miteinander teilen:  
• die Betonung und Wertschätzung 

des Wirkens des Heiligen Geistes: 
Gott ist heute durch seinen Geist 
lebendig und aktiv 

 

• die Wertschätzung der Gaben des 
Heiligen Geistes - auch übernatür-
licher Gaben wie der Prophetie, des 
Gebets in Zungen oder der Heilung 

 

• Lobpreis und Anbetung als wich-
tige Elemente des gelebten  
Glaubens 

 

• die Wertschätzung der Bibel und 
der persönl ichen Glaubens -
entscheidung 

Protestantische Christen im Haseltal 
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Protestantische Christen im Haseltal 

Wo gibt es in unserem Umfeld charis-
matisch geprägte Christen?  
Einige freie Gemeinden in unserer  
Region sind von der charismatischen 
Erneuerungsbewegung geprägt, zum 
Beispiel die Jesusgemeinde in Schmal-

kalden oder die Christusgemeinde in 
Meiningen. Daneben gibt es auch in 
evangelischen, römisch-katholischen 
und freikirchlichen Gemeinden Einzelne 
und Gruppen (Hauskreise, Gebets-
treffs...), die sich der charismatischen 
Erneuerung zugehörig fühlen.  
 
Kritische Fragen 
Natürlich gibt es eine Fülle möglicher 
kritischer Anfragen an die charisma-
tische Bewegung, mit denen man einen 
langen eigenen Artikel füllen könnte. 
Zwei Fragen, die mir persönlich wichtig 
sind, will ich kurz anschneiden. Dabei 
sollten Sie beachten: Meine Fragen 
richten sich nicht an alle, sondern eher 
an einige (radikale) charismatisch  

geprägte Gemeinden. Ich stelle sie als 
einer, der sich selbst mit Sympathie der 
charismatischen Bewegung verbunden 
fühlt. 
 
 

1. kritische Anfrage: Kulturell wirken 
charismatisch geprägte Gemeinden oft 
sehr modern und anziehend, vor allem 
auf junge Leute: durch die Musik und 
den spontanen, sehr freien Stil der  
Gottesdienste. Manchmal paart sich 
aber diese kulturelle Freiheit mit bemer-
kenswerter geistlicher Enge. Gelegent-
lich werden junge Leute von Gemein-
den zunächst sehr stark angezogen 
und machen begeistert mit, werden 
dann aber umso mehr bitter enttäuscht, 
wenn sie sich zum Beispiel in jemanden 
außerhalb der Gemeinde verlieben oder 
gar mit jemandem unverheiratet  
zusammen wohnen und ihre Gemeinde 
sie deshalb ablehnt. 
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Feier-Abend-Lobpreis-Gottesdienst 
 

Im Juni wollen wir wieder mit den Feier-Abend-Gottesdiensten in der Springstiller 

Dorfkirche starten. Jeweils einmal im Monat an einem Freitagabend gibt es dann 

von 19.30 bis 21 Uhr wieder eine Stunde lang Lobpreislieder und einen kurzen 

biblischen Impuls zum  

Zuhören und Mitfeiern. 

Die nächsten Termine sind: 

 

23. Juli und der 

24. September 

 

Wir freuen uns über alle, 

die kommen. 

2. kritische Anfrage: Die starke Betonung 
des Heiligen Geistes und seiner Gaben 
führt gelegentlich dazu, dass Menschen, 
die z.B. nicht in Zungen reden und keine 
prophetischen Bilder von Gott be-
kommen, Glaubenszweifel bekommen 
und in schwere seelische Nöte geraten: 
“Wenn ich all das nicht so erfahre, wie 
die anderen, ist mein Glaube dann nicht 
echt, nicht stark genug, oder hat Gott 
mich gar verstoßen?” Und manchmal 
kommt es vor, dass Menschen, die so 
fragen, statt auf seelsorgerliche Unter-
stützung in ihren Gemeinden wegen  
ihrer Fragen auf Ablehnung stoßen.  
 
Gibt es auch eine charismatische  
Erneuerungsbewegung in unserer  
Kirche?  
Ja. Seit den 60er Jahren des vergange-
nen Jahrhunderts, als eingetragener  
Verein seit 1979, gibt es in der Evange-
lischen Kirche in Deutschland die     

Geistliche Gemeinde-Erneuerung (GGE). 

Sie versteht die charismatische  
Bewegung trotz mancher kritischer  
Anfragen als geistlichen Aufbruch und als 
Handeln des lebendigen Gottes für eine 
Erneuerung der Kirche “im Geist des  
Erfinders”.  
Fünf Begriffe hat sich die GGE dabei auf 
die Fahnen geschrieben: Begeisterung, 
Beziehung, Bekehrung, Bevollmächti-
gung und Barmherzigkeit. Ich fühle mich 
selbst der Geistlichen Gemeinde-
Erneuerung verbunden. 
 
     Pfarrer Uwe Hanis 

Protestantische Christen im Haseltal 
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Steinbach-Hallenberg, Altersbach, Rotterode, Oberschönau, Unterschönau 

Für alle Konfirmandinnen und Konfirmanden im Haseltal 
Konfirmandenunterricht:  
Der Konfirmandenunterricht hat wieder begonnen. Noch vor den Sommerferien tref-
fen sich alle Konfis gemeinsam in Steinbach-Hallenberg zu den folgenden Terminen: 
 

Steinbach-Hallenberg, Bismarckstr. 47, jeweils Freitags um 15.00 Uhr 
2. Juli; 9. Juli, 16. Juli und 23. Juli 
 

Nach den Sommerferien geht der Unterricht im September wieder weiter. 

Spendenkonten für die Gemeinden: 
 

Steinbach-Hallenberg, Altersbach, Rotterode, Unterschönau, Oberschönau 
Für Kirchgeldzahlung: 
Kontoinhaber:  Kirchenkreisamt Schmalkalden 
Bank:    Evangelische Bank eG Kassel 
IBAN:    DE 71 5206 041 0000 800 70 47 
BIC:    GENODEF1EK1 
 

Spenden Friedhofskirche Steinbach-Hallenberg 
Bank:    Rhön-Rennsteig-Sparkasse 
IBAN:    DE96 8405 0000 1510 0078 70 
BIC:    HELADEF1RRS 

Amtshandlungen in Altersbach, Rotterode und Steinbach-Hallenberg 
 

Bestattet wurden am: 
30.04.2021  Elfriede Pfannschmidt, geb. Reum im Alter von 94 Jahren 
    in Steinbach-Hbg 
08.05.2021  Marianne Menz, geb. Jäger im Alter von 78 Jahren in Steinbach-Hbg 
29.05.2021  Otto Hantscher im Alter von 78 Jahren in Steinbach-Hbg 
04.06.2021  Jenny Häfner, geb. Bickel im Alter von 85 Jahren in Steinbach-Hbg 
05.06.2021  Helga Holland-Nell, geb. König im Alter von 88 Jahren  
   in Steinbach-Hbg 
10.06.2021  Inge Gerlach, geb. Wilhelm im Alter von 91 Jahren in Altersbach 
11.06.2021  Gisela Kühhirt, geb. Gerlach im Alter von 88 Jahren in Altersbach 
12.06.2021   Anneliese Holland-Moritz, geb. König im Alter von 87 Jahren  
   in Steinbach-Hbg 
15.06.2021  Ingrid Schröder, geb. Menz im Alter von 67 Jahren in Steinbach-Hbg 
 
 

Amtshandlungen in Unterschönau und Oberschönau 
 

In Unterschönau und Oberschönau fanden keine Amtshandlungen statt. 

Termine  
Wann sich unsere Gruppen - vor allem die Frauenkreise, Kindertreffs und der  
Jugendkreis wieder treffen können, ist zurzeit noch nicht absehbar. Sobald möglich 
fangen wir kurzfristig wieder mit den Treffen an. Beachten Sie die Aushänge in den 
Schaukästen und die Informationen auf unserer Website www.kirche-im-haseltal.de. 
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Austräger gesucht 
 

Die Sache mit der Flaschenpost hat irgendwie nicht  

funktioniert… Wir benötigen dringend eine neue  

Austrägerin, einen neuen Austräger für die Haseltalpostille 

im Bereich Unterstadt-Steinbach-Hallenberg. 5 Mal im Jahr 

durch die Straßen gehen, die Haseltalpostille in den Brief-

kasten stecken, das ist alles. Bitte bei Interesse bei Antje 

Krannich im Kirchenbüro Tel: 036847 42496 melden. 

Vielen Dank! 

Mieter gesucht! 
 

Für das neugebaute Unterstädter Pfarrhaus suchen wir Mieter. Ab Oktober ist die 

neue Wohnung beziehbar. Die Wohnung selbst hat eine Größe von 132 m². Da es 

sich um eine Wohnung mit gehobenem Standard handelt, wird sich die Kaltmiete  

zwischen 7 und 8 € pro Quadratmeter bewegen. Der Mietvertrag kann nur für die 

Dauer von maximal 8 Jahren geschlossen werden. 

Bei Interesse melden Sie sich im Kirchenbüro, Tel. 036847 42496.  

Steinbach-Hallenberg, Altersbach, Rotterode, Oberschönau, Unterschönau 

 

Erntedank in unseren Gemeinden 
 

Die Früchte und Beeren sind noch grün, noch ist nicht 

an Ernte zu denken! Und doch haben wir, wenn wir die 

Früchte reifen sehen, schon Grund genug, zu danken, 

dass auch dieses Jahr wieder aus trockenen Ästen  

Blüten treiben und Früchte wachsen.  

Wie im letzten Jahr wollen wir die Erntedankgottes-

dienste alle an einem Sonntag feiern und zwar am 

Sonntag, 26. September.  
 

09.30 Uhr Steinbach-Hallenberg, Pfr. Fromke 

10.45 Uhr Altersbach, Pfr. Fromke 

14.00 Uhr Rotterode, Pfr. Fromke 

09.30 Uhr Unterschönau, Pfrin. Borchert 

14.00 Uhr Oberschönau, Pfrin. Borchert 

Über die Möglichkeit, Erntegaben 
in die Kirchen zu bringen, infor-
mieren wir rechtzeitig in den 
Schaukästen und auf  unserer  
Website www.kirche-im-haseltal.de. 
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Sonntag 
Steinbach-
Hallenberg 

Altersbach/
Rotterode 

Unterschönau 

11. Juli 21 
6. Sonntag nach 

Trinitatis 

9.30 Uhr 
Pfrin. Borchert 

 

10.45 Uhr Rotterode 
Pfrin. Borchert 

 

9.30 Uhr  
Prädikant Thomas 

 

18. Juli 21 
7. Sonntag nach 

Trinitatis 

Samstag, 17. Juli 
14.30 Uhr Kindergarten-Gemeindefest 
Steinbach-Hallenberg, siehe Seite 17 

9.30 Uhr  
Pfrin. Borchert 

25. Juli 21 
8. Sonntag nach 

Trinitatis 

9.30 Uhr 
Dekan Gebauer 

10.45 Uhr Altersbach 
Dekan Gebauer 

 

9.30 Uhr 
Pfrin. Borchert 

 

01. August 21 
9. Sonntag nach 

Trinitatis 

9.30 Uhr  
Pfrin. Borchert 

 10.45 Uhr Rotterode 
Pfrin. Borchert 

9.30 Uhr  
Pfrin. Conrad 

08. August 21 
10. Sonntag 
nach Trinitatis 

Kirche macht Ferien, siehe auch Seite 18 
10.30 Uhr Altersbach, Pfrin. Borchert 

14.00 Uhr 
Forsthaus 

Kanzlersgrund 

15. August 21 
11. Sonntag 
nach Trinitatis 

Kirche macht Ferien, siehe auch Seite 18 
10.30 Uhr Steinbach-Hallenberg, Pfr. Fromke 

14.00 Uhr 
Pfarrhauswiese 
Unterschönau 

22. August 21 
12. Sonntag 
nach Trinitatis 

Kirche macht Ferien, siehe auch Seite 18 
10.30 Uhr Rotterode, Pfr. Fromke 

14.00 Uhr 
Kirchwiese Unter-

schönau 

29. August 21 
13. Sonntag 
nach Trinitatis 

11.00 Uhr Abschlussgottesdienst Kirche macht Ferien 
mit Einführung von Pfrin. Ute Borchert 

auf dem Knüllfeld, siehe Seite 18 

05. Sept. 21 
14. Sonntag 
nach Trinitatis 

9.30 Uhr  
Pfr. Fromke 

10.45 Uhr Altersbach 
Pfr. Fromke 

9.30 Uhr  
Pfrin. Borchert 

12. Sept. 21  
15. Sonntag 
nach Trinitatis 

13.00 Uhr 
Kirmesgottesdienst 
Borchert/Fromke 

10.45 Uhr Rotterode 
Pfr. Fromke 

 

9.30 Uhr 
Pfrin. Borchert 

 

19. Sept. 21 
16. Sonntag  
nach Trinitatis 

9.30 Uhr 
Pfrin. Borchert 

10.45 Uhr  Altersbach 
Pfrin. Borchert 

9.30 Uhr 
Pfr. Fromke 

26. Sept. 21 
17. Sonntag 
nach Trinitatis 

 
Erntedankgottesdienste, siehe Seite 9 

Gottesdienste in unseren Gemeinden 
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Oberschönau Herges-Hallenberg / Bermbach / Springstille 

10.30 Uhr 
Prädikant Thomas 

 

09.00 Uhr Gottesdienst in Mittelstille Pfr. Schreiber  
10.30 Uhr Gottesdienst in Herges-Hallenberg D. Wagner 
 

10.30 Uhr  
Pfrin. Borchert 

09.30 Uhr Gottesdienst in Bermbach Pfr. Hanis 
10.45 Uhr Gottesdienst in Springstille Pfr. Hanis 
14.00 Uhr Gottesdienst in Breitenbach Pfr. Schreiber 

10.30 Uhr 
Pfrin. Borchert 

 

09.00 Uhr  Gottesdienst in Mittelstille Pfr. Hanis 
10.30 Uhr  Gottesdienst in Herges-Hallenberg Pfr. Hanis 

10.30 Uhr 
Pfrin. Conrad 

 

09.30 Uhr Gottesdienst in Bermbach Pfr. Hanis 
10.45 Uhr Gottesdienst in Springstille Pfr. Hanis 
14.00 Uhr Gottesdienst in Breitenbach Pfr. Hanis 

 
Pfrin. Borchert 

09.00 Uhr  Gottesdienst in Mittelstille Pfr. Hanis 
10.30 Uhr  Gottesdienst in Herges-Hallenberg Pfr. Hanis 

 
Pfr. Fromke 

 

09.30 Uhr Gottesdienst in Bermbach K. Leyh 
10.45 Uhr Gottesdienst in Springstille K. Leyh 
14.00 Uhr Gottesdienst in Breitenbach N.N. 

 
Pfr. Fromke 

09.00 Uhr  Gottesdienst in Mittelstille D. Wagner 
10.30 Uhr  Gottesdienst in Herges-Hallenberg D. Wagner 

Pfrin. Borchert 
Pfr. Fromke 

Dekan Gebauer 

11.00 Uhr Abschlußgottesdienst Kirche macht Ferien auf 
dem Knüllfeld, siehe auch Seite 18 
14.00 Uhr Gottesdienst in Breitenbach N.N. 

10.30 Uhr  
Pfrin. Borchert 

09.00 Uhr  Gottesdienst in Mittelstille Pfr. Hanis 
10.30 Uhr  Gottesdienst in Herges-Hallenberg Pfr. Hanis 

10.30 Uhr 
Pfrin. Borchert 

09.30 Uhr Gottesdienst in Bermbach Pfr. Hanis 
10.45 Uhr Jubelkonfirmation in Springstille Pfr. Hanis 
14.00 Uhr Gottesdienst in Breitenbach N.N. 

10.30 Uhr 
Pfr. Fromke 

09.00 Uhr  Gottesdienst in Mittelstille N.N. 
10.30 Uhr  Jubelkonfirmation in Herges-Hallenberg Pfr. Hanis 

Erntedankgottesdienste, 
siehe Seite 9 

09.30 Uhr  Jubelkonfirmation in Bermbach Pfr. Hanis 
10.45 Uhr  Gottesdienst in Springstille D. Wagner 

Gottesdienste in unseren Gemeinden 
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Amtshandlungen in Herges-Hallenberg, Bermbach und Springstille 
 
Bestattet wurden am: 
27.05.2021  Uwe Gegel aus Springstille im Alter von 56 Jahren 
    im Ruhewald Wallbach 
03.06.2021  Christian Volk im Alter von 35 Jahren in Herges-Hbg 
19.06.2021  Hanni Pabst, geb. Eck im Alter von 84 Jahren in Springstille  
 
Termine  
Wann sich unsere Gruppen - vor allem die Frauenkreise, Kindertreffs und der  
Jugendkreis wieder treffen können, ist zurzeit noch nicht absehbar. Sobald möglich 
fangen wir kurzfristig wieder mit den Treffen an. Beachten Sie die Aushänge in den 
Schaukästen und die Informationen auf unserer Website www.kirche-im-haseltal.de. 
 
Konfirmandenunterricht, siehe Seite 8 
 
Feierabendgottesdienste, siehe Seite 7 

Herges-Hallenberg, Bermbach, Springstille 

Spendenkonten für die Gemeinden: 
 

Bermbach, Herges-Hallenberg und Springstille 
 

Für Kirchgeldzahlung: 
Kontoinhaber:  Kirchenkreisamt Schmalkalden 
Bank:    Evangelische Bank eG Kassel 
IBAN:    DE 71 5206 041 0000 800 70 47 
BIC:    GENODEF1EK1 

Freiwilliges Kirchgeld 2021 
 

Auch in diesem Jahr bitten wir als Kirchengemeinde Sie um ein freiwilliges Kirch-

geld, mit dem Sie ganz praktisch die Arbeit Ihrer Kirchengemeinde unterstützen 

können: das Drucken von Gottesdienstprogrammen und auch dieser Haseltal-

poStille, den Erhalt und Betrieb der Kirche in Ihrem Dorf, Geburtstagsgrüße für  

Gemeindemitglieder und vieles mehr.  

 

Ihr Kirchgeld können Sie entweder mit dem Verwendungszweck “Kirchgeld für die 

Gemeinde Springstille” an das bekannte Konto der Kirchengemeinde überweisen, 

das Sie auch auf  der Rückseite dieses Heftes finden, oder Sie können es in den 

Gemeinderäumen in Herges-Hallenberg und Springstille am 21. Juli zwischen 15 

und 17 Uhr persönlich abgeben (kleines Pläuschchen, wenn Sie wollen, inklusive). 

Schon jetzt ganz herzlichen Dank.  
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Herges-Hallenberg, Bermbach, Springstille 

Videoermutigungen gehen weiter 
 

Auch wenn der Lockdown zu Ende ist, gehen die Videoermutigungen aus dem 

Pfarramt Springstille weiter: In der Regel an jedem Dienstag bis Freitag gibt es 

morgens ein mutmachendes 3-Minuten-Video auf YouTube mit einem biblischen 

Gedanken für den Tag für alle, denen es guttut. Die Videos können bezogen  

werden über  

• Youtube, Facebook und Instagram (einfach nach “Pfarrer Uwe” suchen und 

abonnieren), 

• WhatsApp, Signal, Threema oder Telegram (die Ermutigungen per Kurz-

nachricht an 0163-3736467 anfordern) oder 

• auf Telegram über den Kanal “Pfarramt Springstille”  

Neuer Bibeltreff in Springstille  

Nicht nur Springstiller, sondern auch alle 

Interessierten aus den Dörfern drumher-

um sind herzlich eingeladen zum neuen 

“Bibeltreff  in Springstille”, der am 
 

Mittwoch, den 8. September, 

im Springstiller Gemeindesaal  
 

startet.  
 

Am 2. Mittwoch eines jeden Monats 

wollen wir uns von 19.30 bis maximal 

21 Uhr treffen und zusammen in der  

Bibel lesen, über das Gelesene ins  

Gespräch kommen und so die bibli-

schen Texte besser verstehen. Das bib-

lische Buch, mit dem wir starten, ist  

 

der 1. Thessalonicherbrief.  
 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.  

Alles, was du brauchst, um mitzu-

machen, ist ein bisschen Neugier und 

Lust darauf, dich mit anderen über bibli-

sche Texte auszutauschen. Damit ge-

nug Snacks und Getränke für alle Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer da sind, 

bittet Pfarrer Uwe für das erste Treffen 

um vorherige Anmeldung per Telefon 

(036847 -30013) ,  E -Ma i l  a n  

uwe.hanis@ekkw.de oder Kurznachricht 

a n  s e i n e  H a n d y n u m m e r  

0163-3736467.  
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Schon vor einigen Wochen hatten die 
Kinder Gummistiefel bepflanzt, die  
unseren Zaun zum Blickfang machen. 
Der Hof erstrahlt wieder in frischen 
leuchtenden Farben und lädt zum  

Spielen ein. 
Und im Garten haben nun 
auch die beiden Beete  
einen Platz gefunden, die 
wir von den Schulanfän-
gern des vergangenen  
Jahres geschenkt bekom-
men haben. Fleißig haben 
die Kinder der Schwalben- 
und Pusteblumengruppe 
gesät und gepflanzt. Jetzt 
heißt es abwarten, ob  

Radieschen und Möhren, 
Kartoffeln und Tomaten, Paprika und  
Blumen gut gedeihen. An der nötigen 
Pflege wird es nicht fehlen. 
Und ganz nebenbei ist noch ein kleiner 
Steingarten entstanden. 

Nachrichten aus dem Kindergarten  

Es tut sich was: Wir verschönern unseren Kindergarten 
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Nachrichten aus dem Kindergarten 

 

Kindertag 
 
Am 01.06. haben wir Kindertag gefei-
ert. Schon im Vorfeld war unser Kinder-
garten mit Girlanden und Luftballons 
bunt geschmückt. 

Nachdem sich alle mit Cornflakes und 
Joghurt gestärkt hatten, verging der 
Vormittag mit Spiel und Spaß.  
Höhepunkt war ein Schattentheater, 
das einige Erzieherinnen vorbereitet 
hatten. Gespannt verfolgten die Kinder 

die Geschichte vom Hasen und Igel, der mit List und der Hilfe seiner Frau den 
Hasen beim Wettlaufen besiegt. 
Mit leckeren selbst gebackenen Waffeln fand der Tag seinen Ausklang. 

FSJ – Stelle in unserem Kindergarten 
 
Du hast die Schule erfolgreich abgeschlossen und bist noch auf der Suche, 
wie es weitergeht? 
Ein Sprungbrett für den Start ins Berufsleben bildet ein freiwilliges soziales 
Jahr, das du gerne in unserer Einrichtung ableisten kannst. 
Wir bieten eine abwechslungsreiche Tätigkeit beim Spielen und Lernen mit 
den Kindern. Eigene Interessen und Fähigkeiten kannst du in den Arbeits-
prozess einbringen.  
Wir erwarten Mithilfe und Unterstützung sowohl bei der pädagogischen als 
auch bei der pflegerischen Betreuung der Kinder. Wir freuen uns über deine 
Hilfe bei hauswirtschaftlichen Tätigkeiten, deine Mitgestaltung bei Gruppen-
aktivitäten und Festen. 
Deine Bewerbung kannst du an folgende Adresse senden: 
Evangelischer Kindergarten 
Bismarckstr. 47 
98587 Steinbach-Hallenberg 
Tel. 036847/30919 
E-mail: ev.kiga.steinbach-hallenberg@ekkw.de 
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Kantorin Dorothea Krüger 
Bismarckstr.  47       Tel. 036847 30929 
Steinbach-Hallenberg  doroka@arcor.de 

Classic Brass in der Stadtkirche Steinbach-Hallenberg 

Sie sind keine Unbekannten in  
unserer Stadtkirche, die fünf   
Musiker von Classic Brass. Mit  
ihrem neuen Programm „Favorites 
of Music“ treten sie in der Stadt-
kirche am  
 

Samstag, 10. Juli um 19.00 Uhr  
 

auf. Eintrittskarten: 18,-€,  

ermäßigt 12,-€ 

Schick uns Dein Lied! 
Wir suchen die Top 5 für das neue Gesangbuch.  
 
Welches Lied singen Sie am liebsten im Gottes-
dienst? Was ist Ihr persönlicher Hit? Genauer 
gefragt: Was sind Ihre TOP 5? Denn genau die 
suchen wir. Und zwar für das neue Gesangbuch, 
das bis 2030 erscheinen soll. Ab Sonntag,  
2. Mai, können Sie drei Monate lang Ihre Favori-
ten im Internet auf  der Seite www.ekd.de/top5 
eintragen - die Songs also, die auf jeden Fall im 
neuen Gesangbuch stehen müssen. Auf unserer 
Website www.kirche-im-haseltal.de finden Sie 
den direkten Link zu dieser Aktion und weitere 
Informationen. 

 

Wir suchen die Top 5 für das neue Gesangbuch 

Proben für Kirchenchor, 
Kinderchor, Frauensingkreis 
und Posaunenchor finden 
nach Vereinbarung statt. 
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Beginn ist um 14.30 Uhr in der Stadtkirche Steinbach-Hallenberg. Wir beginnen 
mit einem Familiengottesdienst, ab 15.00 Uhr gibt es dann Kaffee und Kuchen 
auf der Wiese zwischen Pfarrhaus und Stadtkirche mit vielen Beschäftigungs-
möglichkeiten für die Kinder und Zeit zum Unterhalten für die Eltern und Groß-
eltern. 
 
Als großes Highlight laden wir Sie 
dann um 17.00 Uhr ein in die 
Stadtkirche zum Mitmachkonzert 
für Jung und Alt mit dem Kinder-
liedermacher Uwe Lal unter dem 
Motto „wir sind stark“. 
 
 
 
 
Gegen 18 Uhr gibt es Bratwürste vom Grill. Die Bläserinnen und Bläser des 
evangelischen Posaunenchores begleiten den Ausklang des Sommerfestes. 
 
Wir bitten darum, dass Sie für sich selbst und ihre Familie Tasse, Teller und  
Besteck für Kuchen und Kaffee mitbringen, so vermeiden wir unnötigen Müll. 
Vielen Dank. 

Kindergarten-Gemeindefest  

am Samstag 17. Juli 

Termine 
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Kirche macht Ferien 

08. August:  10.30 Uhr  Altersbach,  
      der Gemeindebus wartet um 10.00 Uhr vor der Stadtkirche, 
      eventuell mit anschließendem Kaffeetrinken  
     14.00 Uhr  Forsthaus Kanzlersgrund, Oberschönau,  
      eventuell mit anschließendem Kaffeetrinken  
   9.00 Uhr  Mittelstille, Pfr. Hanis 
   10.30 Uhr Herges-Hallenberg, Pfr. Hanis 
    
 
15. August:   10.30 Uhr  Stadtkirche Steinbach-Hallenberg, 
      der Gemeindebus wartet um 10.00 Uhr in Altersbach, 
      eventuell mit anschließendem Kaffeetrinken  
   14.00 Uhr  Pfarrhauswiese Unterschönau,  
      mit anschließendem Kaffeetrinken 
   9.30 Uhr Bermbach, Prädikantin Leyh 
   10.45 Uhr Springstille, Prädikantin Leyh 
   14.00 Uhr  Breitenbach, N.N. 
    
 
22. August 10.30 Uhr  Rotterode  
      der Gemeindebus wartet um 10.00 Uhr vor der Stadtkirche, 
      eventuell mit anschließendem Kaffeetrinken 
     14.00 Uhr  Kirchwiese Unterschönau,  
      eventuell mit anschließendem Kaffeetrinken  
   9.00 Uhr Mittelstille, Lektorin Wagner 
   10.30 Uhr Herges-Hallenberg, Lektorin Wagner 
 
29. August 11.00 Uhr  Abschlussgottesdienst auf dem Knüllfeld 

   für alle Gemeinden im Haseltal 
   In diesem Gottesdienst wird Pfarrerin Borchert in ihr Amt 
   eingeführt. 
 
   Der Gemeindebus fährt 10.30 Uhr ab Stadtkirche 
   Steinbach-Hallenberg und 10.30 Uhr ab unterem Brunnen  
 in Altersbach  
 
    Bitte bringen Sie wieder Ihren eigenen Klappstuhl mit, 
    wenige Sitzgelegenheiten auf Bänken sind vorhanden. 

Gottesdiensttermine Kirche macht Ferien 
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Kirche macht Ferien 

Sie kennen es bestimmt, das Lied: „Ich 
lobe meinen Gott, der aus der Tiefe mich 
holt, damit ich lebe...Halleluja!“ Schon 
beim Singen spürt man die Bewegung in 
diesem Lied. Ein Auf und Ab, die Achter-
bahn des Lebens eben! Das letzte Jahr 
glich in der Tat einer rasanten Achter-
bahnfahrt, von himmelhochjauchzend bis 
zu Tode betrübt, Hoffnungen, die  
enttäuscht wurden, schlimme Szenarien, 
die dann doch nicht eintraten, prägten 
die letzten Monate.  
 

Eigentlich sind wir alle erschöpft und 
müde und nach Vergnügungspark und 
Achterbahnfahrt ist uns nicht gerade zu 
Mute. Und doch haben sich unsere 
Kirchlein aufgemacht, sitzen nun dicht-
gedrängt in den Wagen und fahren steil 
hinunter und gleich wieder in die Höhe. 
Wenn sie könnten, würden sie wohl die 
Arme hochwerfen und kreischen vor  

Begeisterung, den Nervenkitzel genießen 
und mit Sicherheit würde es Ihnen 
schlecht werden. 
 

Aber worum geht es denn eigentlich bei 
dieser Achterbahnfahrt? Lassen Sie mich 
zwei Dinge hervorheben: das eine ist: 
wir fahren gemeinsam, ob es nun rauf 
oder runter geht, wir sitzen im gleichen 
„Wagen“, Hauptsache nicht allein! Und 
das andere ist: wir fühlen uns sicher,  
unser Glaube ist der Sicherheitsbügel, 
der hält und uns nicht aus der Bahn 
wirft, wie schnell wir auch fallen, und er 
verleiht uns die Gewissheit, dass es nach 
dem Fall wieder aufwärts geht.  
 

Und so wünschen wir Ihnen einen  
schönen Sommer, fühlen Sie sich  
gehalten und nutzen Sie unsere gemein-
samen Angebote von „Kirche macht  
Ferien“. 
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Impressum 
Die Haseltalpostille erscheint 5 mal jährlich.  
Redaktionsschluss für die Ausgabe 38, Oktober/November 2021: 01.09.2021 
Herausgeber: Die Kirchenvorstände der Gemeinden Ober- und Unterschönau,  
Steinbach-Hallenberg, Rotterode, Altersbach, 
Herges-Hallenberg, Springstille und Bermbach.  
Gesamtredaktion und Layout: Franziska Fromke 
Druck: GemeindebriefDruckerei 

Kontakte 

 

Kirchenbüro:  Antje Krannich,  
   Bismarckstr. 47     Telefon: 036847 42496 
   98587 Steinbach-Hallenberg    email: gemeindebuero.steinbach-hallenberg@ekkw.de 
   Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr. 9.30 - 12 Uhr, Mi 14 - 17 Uhr 
 

Pfarramt 1:  Steinbach-Hallenberg Unterstadt, Rotterode, Altersbach 
   Pfarrer Wolfram Fromke 
   Bismarckstr. 47     Telefon: 036849 229729 /0177 4318786 
    98587 Steinbach-Hallenberg email: fromke@t-online.de 
 

Pfarramt 2:  Steinbach-Hallenberg Oberstadt, Unterschönau, Oberschönau 
   Pfarrerin Ute Borchert 
   Unterschönauer Hauptstr. 107a Telefon: 036847 42310/01577 1092466 
   98587 Steinbach-Hallenberg  email: pfarramt.steinbach-hallenberg-2@ekkw.de 
 

Kirchenmusik: Dorothea Krüger 
   Bismarckstr. 47     Telefon: 036847 30929 
   98587 Steinbach-Hallenberg  email: doroka@arcor.de 
 

Pfarramt Springstille, Herges-Hallenberg, Bermbach 
   Ansprechpartner für Breitenbach und Mittelstille 
   Pfarrer Uwe Hanis 
   Am Kirchweg 8     Telefon 036847 30013/01633736467 
   98574 Schmalkalden-Springstille email: pfarramt.springstille@ekkw.de 
 

www.kirche-im-haseltal.de 

2 761 2 37 174 

Mit dieser Ausgabe der Haseltalpostille sieht unsere Ökobilanz so aus: 

Landeskirchliche Gemeinschaft 

Veranstaltungen in der Landeskirchlichen Gemeinschaft entnehmen Sie bitte dem 
Schaukasten in der Arzbergstr. 62 oder der Website der LKG: https://t-gb.de . Den 
Link direkt zur LKG finden Sie auch auf unserer Homepage www.kirche-im-haseltal.de 


